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1. Die Notenrollen haben eine langen und einen kurzen Zapfen. Die Rolle wird mit dem langen Zapfen 

Richtung Orgelspieler/in in die Orgel gelegt.  
2. Die Notenrollenöse in die Holzspule einhängen. 
3. Andruckbalken auflegen. 
4. Den an der rechten Gehäuseaußenseite neben der Kurbelachse befindlichen Anker (Kupplung) ¼ 

Umdrehung nach unten drehen.  
5. Große Kurbel gleichmäßig im Uhrzeigersinn drehen.  ca. 50 U/min, den Gehäusedeckel dabei offen 

lassen.  
6. Wenn die Musik beendet ist, kommt länger keine Stanzung im Notenband. 
7. Das Kurbeln an der großen Kurbel beenden und rechts oben, den neben der Kurbelachse an der 

Gehäuseaußenseite befindlichen Anker nach Links drehen ( ¼ Runde).  
8. Dadurch kuppelt die Kupplung aus und der Andruckbalken wird angehoben. 
9. Den Zugstift in die abgewickelte Spule hineindrücken 
10. Die kleine Kurbel nun nach Links zum Zurückspulen der Notenrolle drehen. Die abwickelnde Holz-

spule ein wenig dabei abbremsen, damit die aufwickelnde Spule nicht zu locker aufwickelt.  
11. Wenn das Rückspulen beendet ist den Andruckbalken hochklappen. 
12. Den Zugstift aus der Notenrolle ziehen. 
13. Die Notenrolle nach Oben herausnehmen. 
14. Die neue Notenrolle in gleicher Weise einlegen.  
15. Die große Kurbel gleichmäßig im Uhrzeigersinn drehen. (siehe 2.) 
16. Mit dem Zug an der linken Gehäuseaußenseite können Sie ein zweites Register – die Violine -  in 

der Melodie zu- und abschalten.  
  

Ständig angeschaltet sind die sichtbaren Panflöten, daher kommt der traditionelle Name: Violinopan 
(Hier 3 doppelt besetzte Basstöne + in der Melodie 10 Panflöten + 10 Violinenpfeifen = 33 Pfeifen)  
 
Viel Spaß beim Musizieren  

 

Weitere Hinweise:  

Vermeiden Sie:  
- starke Erschütterungen, Schläge 
- Nässe 
- Hitze (Keine Lagerung im Auto bei Sonne und wenn es doch einmal sein muss, geben Sie der 

Orgel Zeit zum Akklimatisieren. – ca.30 Minuten ) 
- geringe Luftfeuchtigkeit (unter 40 %) 
- hohe Luftfeuchtigkeit (über 75 %) 
- Verschmutzungen 
- Fremdkörper in der Orgel, wie z.B. Kleingeld (Achten Sie also darauf, dass Ihre Spender Sie nur 

mit Scheinen belasten) 


